
DIE LINKE. Sachsen 
3. Tagung des 14. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 
 
angenommen:     abgelehnt:     
 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an die 3. Tagung des 14. Landesparteitages 

F.3. Satzungsänderungsantrag: Mandatsverteilung an Landesweite 
Zusammenschlüsse  für den Landesparteitag / Landesrat 

 
ÄF.3.1. Änderungsantrag zu F.3. 

 
Einreicher*in: Landesrat 

Der Landesparteitag möge folgende Änderung beschließen: 
 

Ersetze die Formulierung: 
 
„…entscheidet das durch den Schatzmeister zu ziehende Los.“  
 
durch: 
 
„…dann wird die Anzahl durch die Überhänge aus Absatz 6 erhöht.“ 
 
 
Begründung:  
Im Leitantrag der 2. Tagung des 14. Landesparteitages haben wir beschlossen, eine offene, 
basisdemokratische Partei zu organisieren. Die Begründung des Losverfahrens  
 
„Die Landessatzung sollte ob der potentiellen Missbrauchsmöglichkeit (Gründung unzähliger 
personenstandsgleicher LwZ zur Mandatsmaximierung) darauf verzichten, die Mandatsanzahl im Zweifel 
flexibel zu erhöhen.“  
 
geht von einem Misstrauen gegenüber den Mitgliedern in den Landesweiten Zusammenschlüssen aus. 
Dieses Misstrauen steht im Widerspruch zu einer offenen und basisdemokratischen Partei. Selbst wenn 
es die Missbrauchsmöglichkeit gibt, so sollten wir nicht grundsätzlich davon ausgehen, dass es auch 
dazu kommt. Außerdem verhindert ein Losverfahren den Missbrauch nicht, weil der „missbräuchlich“ 
gegründete Landesweite Zusammenschluss gleichberechtigt mit den Anderen gesetzt wird und im 
Losverfahren gewinnen kann. Im Zweifelsfall könnte ein „missbräuchlich“ gegründeter Landesweiter 
Zusammenschluss erst das Losverfahren in Gang setzen. 
 
Der vorliegende Änderungsantrag bringt den Mitgliedern in den Landesweiten Zusammenschlüssen 
Vertrauen entgegen und entspricht damit auch dem Vorhaben, eine offene basisdemokratische Partei zu 
organisieren. 
 
 

 

 

 


